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Protokoll AG Jugend 16.10.17 
 

TeilnehmerInnen: Katinka Helber, pro familia Tübingen; Monica Jordan, Tübinger KinderCard (Prot.);  

Gerd Müller; Manuel Rongen, SSC Tübingen (Mod.); Hanna Sumski,; Schulleiterin Carlo-Schmid-

Gymnasium/Geschäftsf. Gymnasien; Nina Weber, Aktion Sahnehäubchen; Michael Weyhing, FAB 52 

 

TOP 1: Jugendhomepage:  

- neue Entwicklung: FAB Jugendarbeit nimmt´s in die Verantwortung, angesiedelt bei Pixel-

Medienwerkstatt, evtl. Einbindung Jugendcafé 

- Projektteam erstellt Konzeption, daraus wird dann Gemeinderatsvorlage erstellt 

- Finanzierung:  

o über eine Gemeinderatsvorlage Finanzierung beantragen, Frau Stauber oder Frau 

Herrmann sollen diese einbringen, AG Jugend trägt ihr Anliegen mit der Vorlage zu allen 

bekannten Personen im Gemeinderat 

o Parallel: Mögliche Finanzierung über Stiftungen prüfen z.B. Stiftung Kinderland,  

- Gerd Müller weist auf Möglichkeit hin, kurzfristig wichtige Inhalte auf das BüFa-Wiki zu stellen 

 

TOP 2: Erweiterung / Koord. Öffnung der Jugendeinrichtungen am WE und in den Ferien 

- Infos von Frau Herrmann (Mail an Frau Jordan, 19.9.17):  

o Jugendhäuser haben Öffnungszeiten in den Sommerferien abgesprochen, Besuch aber eher 

mäßig, mögliche Gründe 

� für viele Jugendliche gehört Besuch des JH zum Alltag in der Schulzeit (nicht 

Ferienzeit) 

� jüngere Jugendliche sind in Freizeiten/bei Verwandten, weil Eltern ganztägige 

Betreuung möchten 

� nur wenige Jugendliche gehen in ein anderes JH (das hatte die AG Jugend auch 

schon vermutet) 

o Jugendcafé ist die einzige Einrichtung, die freitagabends bis (mindestens) 23 Uhr geöffnet 

hat, Öffnungszeiten am Abend werden flexibel gehalten (wenn noch viele da, hat´s länger 

auf), wird bisher gut angenommen, ist aber noch am Wachsen  

- MBH/Nase machen Ferienprogramm im Quartier, auch aufsuchend, dies hat sich bewährt 

 

TOP 3: Ferienfreizeiten und -camps 

- Info von Frau Jordan: TSG hatte vor den Sommerferien angekündigt, dass sie ihr bisheriges Angebot 

(100%Rabatt bei Feriencamps mit KinderCard ) nicht mehr aufrechterhalten können, da zu hohe 

Ausfallkosten  

o Verwaltung plant nun, 6.000€ in den Haushalt 2018 einzustellen für eine hälftige 

Bezuschussung von Ferienangeboten mit KinderCard im Bereich Sport 

- Katinka Helber berichtet von Problemen , dass die Kinder/Jugendlichen (mit KinderCard) überhaupt 

den Weg in die Vereine finden 

o Was könnten Hürden sein, was könnte es erleichtern? 

� Ortsnähe muss gegeben sein 

� Problem: Ganztagsbetreuung an Schulen (auch: Ganztagsbetreuung muss vor 

Schuljahresbeginn angemeldet werden, Hallenzeiten stehen da noch nicht fest) 

� bei geflüchteten Familien haben Eltern oft kein Verständnis über die Sinnhaftigkeit 

von Vereinen 

- neuer Anbieter im Bereich Sportcamps: TV Derendingen, Gerhard Löschke (Geschäftsstelle): zum 1. 

Mal Feriencamps in den Sommerferien � Frau Jordan nimmt Kontakt auf wegen KinderCard 

o TV Derendingen macht auch Pausensport im Carlo-Schmid (mit FSJler) 

- Frau Sumski nimmt´s mit an die Schulleitungen, benachteiligte Kinder und Jugendliche in den Blick 

zu nehmen bezüglich Sommerferiengestaltung 
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- Idee für ältere Jugendliche: mehr öffentlich zugängliche, beleuchtete Sportplätze abends in den 

Sommerferien 

- Info Michael Weyhing: von Mai bis September gab´s eine Szeneexploration:  an 10 

Befragungsabenden wurden Jugendliche an beliebten Plätzen befragt u.a. zu Wünschen und 

sicheren/unsicheren Orten, durch ein Team aus mobiler Jugendarbeit, städt. Jugendarbeit und Uni 

� Ergebnisse werden momentan ausgewertet 

o Perspektive: erweiterte offene Bereiche wird´s in der Jahnallee geben, rund um 3inOne 

 

TOP 4: Communities That Care 

- Info Michael Weyhing: Communities that Care ist ein 3-jähriges Präventionskonzept für Kinder und 

Jugendliche 

- Kernstück: Befragung von Kindern und Jugendlichen an weiterführenden Schulen 

- danach zielgerichtete Präventionsangebote in den jeweiligen Bereichen (Stadtteilen, Schulen etc.) 

- weitere Infos in der Gemeinderatsvorlage KuBiS 12.10.17, TOP 9 (vertagt auf den 6.11.17): 

http://www.tuebingen.de/gemeinderat/to0040.php?__ksinr=2834 

 

TOP 5: Stocherkahn für alle! 

- Info Manuel Rongen: läuft, nächstes Jahr wieder 

 

TOP 6: erweiterte Sport- und Freizeitangebote an WE 

- SpaS plus: bisher 2017: Iaido und MoveOn – Mädchensporttag, am 25.11. mit Parkour in der 

Silcherturnhalle 

- SpielWiese 23.9.17: gechillte Atmosphäre, es hätten noch mehr Kinder und Jugendliche sein 

können 

o Anregung Gerd Müller: Mehr Info vor Ort, dass Veranstaltung für alle und kostenfrei ist 

o Idee: Wiederholung der SpielWiese am Familientag 2018 

 

TOP 7: Sonstiges 

- Frau Sumski: es bräuchte kurzfristig Präventionsmaßnahmen: Thema ist dabei „Sicherheit (von 

jüngeren SchülerInnen) auf Schulwegen“ (Uhlandstraße, Anlagensee; Übergriffe, Drogen) 

- Manuel Rongen kontaktet dazu den Polizeisprecher Herr Hönes im Auftrag der AG Jugend 

 

TOP 8: Neuer Termin 

- geplant:  Ende Februar 2018 

- Thema: Brainstorming „Neue Projekte“ 

- „neuen“ Jugendgemeinderat aktiv dazu einladen 


